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Gewerbegebiet gem. § 8 BauNVO

Baugrenze gem. § 23 BauNVO

Öffentliche Verkehrsflächen, Straße einschl. Begleitflächen

Straßenbegrenzungslinie ggü. öffentlichen Verkehrsflächen

Versorgungsfläche Elektrizität
Umspannwerk Bestand

Versorgungsfläche Elektrizität
Schaltwerk

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
Nr. 79 "Waldering - Fussner Feld"

Abgrenzung unterschiedlicher Art der baulichen Nutzung

Flächen für Nebenanlagen,
besondere Zweckbestimmung: Elektro-Ladestationen

A    FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN

2. Art der baulichen Nutzung

3. Maß der baulichen Nutzung

4. Bauweise, Überbaubare Grundstücksflächen

5. Flächen für Nebenanlagen und für Anlagen für den ruhenden Verkehr

6. Verkehrsflächen

7. Flächen für Versorgungsanlagen

1. Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

Abgrenzung unterschiedliches Maß der baulichen Nutzung.
Die Abgrenzung bezieht sich ausschließlich auf die zulässige Gebäudehöhe.

Höchster Punkt von Gebäuden und baulichen Anlagen (Gebäudehöhe GH)
als Obergrenze [m ü. NHN], z. B. 498,00 m ü. NHN
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